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Staatliches Gymnasium München/Moosach  •  Gerastraße 6  •  80993 München 

 

4. Elterninformationsbrief im Schuljahr 2022/23 
 

München/Moosach, 22. November 2022 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 

nach den Herbstferien sind wir alle in einer besonders lern- und arbeitsintensiven Phase des 
Schuljahres angelangt. Neben Schulaufgaben, Tests und mündlichen Leistungserhebungen 
kennzeichnen aber auch verschiedene Projekte wie der Tag der Menschenrechte für die 10. 
Klassen oder Elternabende die Wochen bis Weihnachten.  
Auch allgemeinere Themen beschäftigen uns, so die weitere Integration unserer ukrainischen 
Schülerinnen und Schüler und die Aufgabe des Energiesparens. Zu Letzterem fand letzte Wo-
che eine Begehung mit einem städtischen Experten statt, mit dem Ziel Energiesparpotenziale 
an der Schule auszuloten. Natürlich wird es aber auch am GMM dabei bleiben, dass die Hei-
zung nicht grundsätzlich herunterreguliert wird. 
 
AUFHEBUNG DER ISOLATIONSPFLICHT FÜR POSITIV GETESTE (COVID-19) 

Seit letzter Woche ist in Bayern die Isolationspflicht für positiv Geteste in Bezug auf Covid-19 
aufgehoben. Wirksam kann das aber nur werden, wenn die betreffende Person selbst keiner-
lei Krankheitssymptome zeigt. Denn weiterhin gilt der bewährte Grundsatz: Wer krank ist, 
bleibt zuhause – unabhängig davon, welche Erkrankung vorliegt. Falls jemand trotz positiver 
Testung auf Covid-19 an die Schule kommt, da er symptomfrei ist, sollte er in den Innenräu-
men eine Maske tragen, um andere zu schützen. Näheres zu den aktuellen schulischen Hygi-
enemaßnahmen können Sie der Anlage entnehmen. In diesem Zusammenhang machen wir 
schon jetzt darauf aufmerksam, dass in nächster Zeit wieder Selbsttests an diejenigen Schüle-
rinnen und Schüler ausgegeben werden, die sich zuhause testen wollen. 
 
DIEBSTÄHLE, VANDALISMUS 

Wiederholt kam es an der Schule in den letzten Wochen zu Diebstählen der verschiedensten 
Art. Meistens wurden kleinere Beträge, Geldbeutel oder Mensakarten aus Schulrucksäcken 
gestohlen, wenn diese irgendwo im Schulgebäude abgestellt wurden. Wir gehen allen gemel-
deten Vorfällen im Einzelnen nach und möchten an dieser Stelle auf Folgendes hinweisen: 

 Diebstahl, auch wenn es um kleinere Beträge geht, ist ein strafbares Delikt. Auch ein 
Verstecken von Geld, Schlüsseln oder Mensakarten ist kein Spaß. 

 Schülerinnen und Schüler sollten keine größeren Geldbeträge oder wertvolle Gegen-
stände in der Schule dabei haben und diese nie im Schulrucksack lassen. 

 Die Schulrucksäcke sollten bei einem Klassenzimmerwechsel in den Pausen mit in den 
entsprechenden Pausenbereich genommen werden, wo sich Ihr Kind aufhält, also z.B. 
am Rand des roten Platzes, wenn dort Fußball gespielt wird, oder – bei Regen – in ei-
nem bestimmten Bereich der Pausenhalle. 

 
Auch das Thema Vandalismus beschäftigt uns wieder. Den Beschädigungen im Sporthallen-
gang und in Toiletten sowie den Schmierereien in Gängen und Treppenhäusern gehen wir 
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stets nach. Die jeweilige Schadenssummen (zuletzt waren das pro Schüler über 500.- €) müs-
sen dann von den Eltern der Verursacher beglichen werden. Bitte reden Sie grundsätzlich mit 
Ihren Kindern über dieses Thema und machen Sie ihnen klar, dass es sich auch hier nicht um 
einen „Spaß“ handelt. Wir alle wollen ja eine angenehme Lernatmosphäre am Gymnasium 
München/Moosach haben. Deswegen haben wir in der letzten Woche auch mit Durchsagen 
auf die nötige Grundsauberkeit hingewiesen, für die jede Klasse bzw. jeder Kurs selbst in ihrem 
Raum sorgen muss. Wir hoffen hier auf eine bleibende Besserung. 
 
AUTOVERKEHR UM DAS SCHULZENTRUM, SICHERHEIT VON FUßGÄNGERN UND FAHRRADFAHRERN 

Im Bezirksausschuss Moosach wurde zuletzt der Autoverkehr um das Schulzentrum am Mor-
gen und am Mittag behandelt, der eine Gefährdung für alle Schülerinnen und Schüler sowie 
der Anwohner darstellt. Zusammen mit diesem und allen Schulleitungen am Schulzentrum 
Moosach möchte ich an alle Eltern appellieren, ihre Kinder nicht mit dem Auto zur Schule zu 
bringen oder abzuholen. Stattdessen sollten die Schülerinnen und Schüler mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zur Schule kommen, bei längeren Entfernungen mit dem öffentlichen Nahverkehr.  
Wenn Ihr Kind mit dem Fahrrad zur Schule fährt, sorgen Sie bitte dafür, dass dieses einen 
Fahrradhelm aufsetzt und eine gute Radbeleuchtung hat, da es inzwischen in der Früh noch 
recht dunkel ist und Autofahrer sonst leicht jemanden übersehen können. 
 
SPRECHSTUNDEN UND ELTERNSPRECHTAG 

Inzwischen sind wieder die Sprechstunden bei den Lehrkräften über das Elternportal (über die 
Funktion Buchung -> Sprechstunde) buchbar, zum Teil gibt es feste Zeitfenster, zum Teil eine 
freie Vereinbarung. Natürlich können Sprechstunden auch als Telefontermine wahrgenom-
men werden. Der Elternsprechtag, der nach Absprache mit dem Elternbeirat online abgehal-
ten wird, findet am Montag, dem 12.12.2022, zwischen 17 und 20 Uhr statt; die Einladung 
dazu wird noch in dieser Woche über das Elternportal verschickt. Uns ist der Kontakt zwischen 
Eltern und Schule sehr wichtig, zur besseren Beurteilung des Leistungsstands erhalten alle 
Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 bis 10 bereits am 02.12.2022 den ersten Zwi-
schenbericht, der einen vollständigen Überblick über die ersten Leistungserhebungen in die-
sem Schuljahr liefert. 
 
AKTUELLE BAUTHEMEN 

Wenig erfreulich ist es, dass sich die Reparaturarbeiten am Hubboden unseres Schwimmbads 
weiter hinauszögern. Nach Mitteilung des Referats für Bildung und Sport könnte aber eine 
Öffnung noch vor Weihnachten erfolgen. Nur langsam voran geht es auch mit der Beseitigung 
der Brandschäden im Müllraum des Schulzentrums; hier sind wir in starkem Maße vom Han-
deln des Baureferats der Stadt München abhängig. 
 
AUSLANDSAUFENTHALT IM SCHULJAHR 2023/24 

Einige unserer Zehntklässler planen für das nächsten Jahr einen längeren Aufenthalt an einer 
Schule im Ausland. Die Beantragung dafür sollte bis April 2023 erfolgen (Ansprechpartner Herr 
Selmeier). Zuvor wird es dazu noch bei einem allgemeinen Elterninformationsabend für die 
nächstjährigen 11. Klassen Informationen geben. 
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WICHTIGE TERMINE DER NÄCHSTEN SCHULWOCHEN 

22.11.2022 Ab 13.45 Uhr Moosacher Übergangskonferenz (Austauschveran-
staltung der Lehrkräfte aller Grundschulen und der 
weiterführenden Schulen in Moosach) 

25.11.2022  Abi-Messe für die Q11 

02.12.2022 8.00 Uhr Lesewettbewerb der 6. Klassen 

6. Stunde Ausgabe des 1. Zwischenberichts 

05.12.2022 15.30 Uhr Berichtskonferenz zur Evaluation 

 18.00 Uhr Elternabend für den Spanienaustausch (gesonderte 
Einladung an betroffene Schüler schon erfolgt) 

07.12.2022 19.00 Uhr Elternrunde „Einstieg am Gymnasium“ für die Eltern 
der 5. Klassen 

12.12.2022 17 - 20 Uhr Online-Elternsprechtag 

15.12.2022 19.00 Uhr Weihnachtskonzert in St. Martin (Einladung folgt 
noch) 

19.12.-23.12.2022  Wintersportwoche für die 8. Klassen 

20.12.2022 18.00 Uhr Elternabend für die Zugvögelgruppen (Zugvögel-
schüler aus den Klassen 5b, 6b, 7b) 

Bitte beachten Sie den Terminkalender auf dem Elternportal und der Schulhomepage! 
 
Nach dem Abschluss der externen Evaluation befassen sich die verschiedenen Gremien der 
Schule mit deren Ergebnissen, über die wir Sie in einem gesonderten Elternschreiben vor 
Weihnachten informieren werden. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. S. Illig, Schulleiter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage: Hygienemaßnahmen an Schulen in Bayern, Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

 
 
 
 
 



 
 

 

Bayerisches Staatsministerium für  

Unterricht und Kultus 

Coronavirus – Hygienemaßnahmen an den Schulen in Bayern (Stand: 16.11.22) 

 

1. Empfohlene Hygienemaßnahmen im Schulbereich 

Für einen möglichst sicheren Unterrichtsbetrieb empfehlen wir insbesondere die Einhaltung 

der folgenden Hygienemaßnahmen: 

• Basis-Hygienemaßnahmen 

o Lüften: Klassen- bzw. Unterrichtsräume sollten weiterhin mind. alle 45 Minuten, im 

Idealfall alle 20 Minuten über mehrere Minuten durch vollständig geöffnete Fenster 

gelüftet werden. Es können weiterhin auch (dezentrale) Lüftungsanlagen oder 

unterstützend mobile Luftreiniger eingesetzt werden. Letztere ersetzen jedoch nicht 

das regelmäßige Lüften. 

o Händewaschen: Regelmäßiges Händewaschen mit Seife für mind. 20 Sekunden senkt 

das Infektionsrisiko für sich selbst und andere. 

o Husten- und Niesetikette: Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch sollte weiterhin selbstverständlich sein. 

o Abstandhalten: Wo immer möglich, empfehlen wir im Schulgebäude, einen 

Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten. 

o In Innenräumen und vor allem auf den Begegnungsflächen der Schule (z. B. Gänge, 

Treppenhäuser, Pausenhalle) empfehlen wir das freiwillige Tragen einer Maske, 

sofern Abstände nicht eingehalten werden können. Auch im Unterricht kann 

selbstverständlich freiwillig eine Maske getragen werden. 

o Im öffentlichen Personennahverkehr gilt die dort geregelte Maskenpflicht. Im 

freigestellten Schülerverkehr, also in den Schulbussen, wird das Tragen einer Maske 

als wichtiges Element des Infektionsschutzes empfohlen.   

 

 

• Umgang mit Krankheitssymptomen 

o Grundsätzlich gilt: Wer krank ist, bleibt zuhause – unabhängig davon, ob COVID-19-

Verdacht besteht oder nicht.  

o Bei nach drei Tagen anhaltendem Fieber, deutlich reduziertem Allgemeinzustand 

und Verschlechterung des Befindens sollte ein Arzt aufgesucht werden. 

o Bei leichten Symptomen, wie Schnupfen oder Halskratzen, empfehlen wir, vor dem 

Schulbesuch zu Hause einen Selbsttest durchzuführen. Alternativ kann ein Antigen-

Schnelltest beim Hausarzt oder im Testzentrum Aufschluss über eine mögliche 

Infektion geben.  

In der Schule finden keine Testungen statt.  

o Zusätzlich kann bei leichten Erkältungssymptomen das freiwillige Tragen einer Maske 

davor schützen, dass ggfs. das SARS-CoV-2-Virus weitergegeben wird.  

 

 



 
 

 

Bayerisches Staatsministerium für  

Unterricht und Kultus 

2. Umgang mit bestätigten Infektionsfällen 

Entscheiden sich positiv auf eine SARS-CoV-2-Infektion getestete Personen (Nukleinsäure-

/PCR-Test oder Antigen-Schnelltest durch geschultes Personal; kein Selbsttest) gegen die 

Empfehlung, zuhause zu bleiben, gilt für sie außerhalb der eigenen Wohnung die Pflicht zum 

Tragen mindestens einer medizinischen Gesichtsmaske. 

Die Details der neuen Regelungen, die für alle gesellschaftlichen Bereiche in Bayern gelten, 

können der neuen Allgemeinverfügung des Gesundheitsministeriums zu Schutzmaßnahmen 

bei positiv auf das Coronavirus SARS-CoV-2 getesteten Personen (AV Corona-

Schutzmaßnahmen) entnommen werden, die unter  

BayMBl. 2022 Nr. 631 - Verkündungsplattform Bayern (verkuendung-bayern.de) abrufbar ist. 

Wir bitten weiterhin darum, die Schule über eine positive Testung zu informieren.  

 

 

https://www.verkuendung-bayern.de/baymbl/2022-631/
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